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BMELV warnt vor falschen Rechnungen an Betriebe 
 

Das Bundesagrarministerium warnt vor gefälschten Rechnungen, die derzeit an 

landwirtschaftliche Betriebe in Deutschland verschickt werden. In den gefälschten Briefen 

werden einzelne Betriebe im Namen der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 

(BLE) aufgefordert, Geldbeträge an einen fiktiven „Klimawandel-Entschädigungsfonds“ 

(genannt: „KLEF“) zu überweisen. Der Fonds ist eine Erfindung – er existiert ebenso wenig 

wie die Berliner Postadresse des angeblichen Absenders. Das BMELV und die BLE raten 

betroffenen Betrieben und Landwirten, nicht auf diese Schreiben zu reagieren und 

keinesfalls Geld zu überweisen. Wer der Urheber der falschen Rechnungen ist, die offenbar 

in betrügerischer Absicht erstellt worden sind, wird derzeit versucht zu ermitteln. Die BLE hat 

Strafanzeige erstattet.  

 

Die Schreiben mit dem Titel „Ihre Beitragszahlung KLEF“ sind offenbar gezielt an Empfänger 

von EU-Agrarzahlungen gerichtet. Für die fingierte Zahlungsaufforderung wurde rechtswidrig 

das Logo der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung verwendet. Den Schreiben 

liegt zudem ein entsprechender Überweisungsträger bei. Die darauf angegebene 

Bankverbindung ist ebenso falsch wie der übrige Inhalt des Schreibens.  

 


